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Das Kaiſerpaar in Hriligengrabe
Halle 10 Juni

Der Kaiſer ſtattete mit ſeiner Gemahlin am Sonnabend dem Kloſter
geiligen grabe in der Oſtpriegnitz einen Beſuch ab um unter Ent
faltung größten Pompes in der Kapelle jenes Stiftes der Domina
Frau v Rohr den von ihm geſtifteten Aebtiſſinnenſtab zu über
reichen Ueber den Verlauf des Beſuches wird Folgendes gemeldet

Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen mit Sonderzug auf Station
Heiligengrabe ein begleitet von dem Ober Hof und Hausmarſchall Grafen
zu Eulenburg dem Generaladjutanten General d Jnf v Pleſſen dem
Flügeladjutanten Kapitänleutnant Grafen v Platen dem Chef des
Militärkabinets Generalmajor Grafen Hülſen Häſeler dem Chef des
Civilkabinetts Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus der Hofdame Fräulein
v Gersdorff dem Kammerherrn Grafen v Mülinen und Oberſtabsarzt
Dr Jlberg Auf dem Bahnhofe war der Landrath Graf v Bernſtorff
zum Empfange erſchienen Eskortiert von einer Abtheilung Ziethenhuſaren
begaben die Majeſtäten ſich zu Wagen nach dem Kloſter vor deſſen
Kapelle eine Ehrenkompagnie vom Jnfanterieregiment Großherzog Friedrich

Franz II von Mecklenburg Schwerin 4 Brandenburgiſches No 24 Auf
ſtellung genommen hatte

Auf dem Wege zum Kloſter bildeten die Kriegervereine und Schulen

der Umgegend ſowie eine zahlreiche Menſchenmenge Spalier und brachten

den Majeſtäten jubelnde Ovationen dar Während die Kloſterglocken
läuteten langte der Kaiſer und die Kaiſerin um 12 Uhr vor dem Portal
der Kapelle an wo der Kultusminiſter der Oberpräſident der Regierungs
präſident und der Präſident des evangeliſchen Oberkirchenraths ſich ein

gefunden hatten und wo die Majeſtäten von der Aebtiſſin Frau
Adolphine v Rohr dem Stiftsprobſt Generalſuperintendenten D Faber

dem Stiftshauptmann und dem Paſtor des Ortes empfangen und von der
Aebtiſſin und dem Probſte mit einem Segensſpruch begrüßt wurden Jn
wiſchen hatten die Damen des Konvents in ihren eigenartigen weißen
Kewändern und langen Schleiern und Kappen mit ihren Schülerinnen
am Altar der Kapelle Aufſtellung genommen ebenſo die Geiſtlichen des
Patronats Sobald der Kaiſer und die Kaiſerin die Kapelle betreten
hatten intonierten die Schülerinnen eine Hymne

Hierauf trat der Kaiſer vor den Altar und hielt unter Ueberreichung
des kunſtvollen Aebtiſſinnen Stabes bedeckten Hauptes an die Aebtiſſin
folgende Anſprache Jn dem Jubiläumsjahre des preußiſchen König
thums konnte ich des Stiftes Heiligengrabe nicht vergeſſen welches meine
Ahnen alle Zeit auf ihrem landesväterlichem Herzen getragen und dem
ſie ſo viele Beweiſe ihrer treuen Fürſorge gegeben haben König Friedrich
Wilhelm I war es der dem Stifte die noch jetzt im weſentlichen geltende
Verfaſſung verlieh Der Titel Aebtiſſin für die Domina und die Ordens
abzeichen für die Conventualinnen beruhen auf einem Gnadenakte Königs

Friedrich des Großen Jn ſchwerer Zeit wurde das Stift vor der
Säkulariſierung ſeiner Güter durch König Friedrich Wilhelm III bewahrt
Khnig Friedrich Wilhelm IV welcher Heiligengrabe zweimal mit ſeiner
Gemahlin der Königin Eliſabeth beſuchte machte das Stift zu einer An
ſtalt mildthätiger Barmherzigkeit ließ dieſe Kapelle wieder herrichten
und begründete die mit dem Stifte verbundene Erziehungsanſtalt
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Große nahm Heiligengrabe unter ſeinen beſonderen königlichen
Schutz unter dem es ſich in erfreulicher Weiſe und reichen
Segen ſpendend weiter entwickelte Dieſer Ueberlieferung meines Hauſes
bin ich gern gefolgt und mit Freuden habe ich den 18 Januar d Js
benutzt um dem Stifte einen neuen Beweis meiner königlichen Huld und
und Gnade durch Verleihung eines Aebtiſſinnenſtabes zu geben Nehmen
Sie Frau Aebtiſſin aus meiner Hand dieſen mit Jhrem Wappen ges
ſchmückten Stab Möge derſelbe allezeit ein rechter Hirtenſtab mütter
licher Liebe ſein der alle die ihm unterſtellt ſind zu ihrem wahren Beſten
führt und um den ſich in willigem Gehorſam alle Schweſtern ſchaaren zu
dem verheißungsvollen Werke der Jugenderziehung und Liebesarbeit
Möge er den Moſesſtab feſten Glaubens bedeuten der aus dem Felſen
der Ewigkeit Waſſer des Lebens ſchlägt Möge er endlich den Pilger
ſt ab freudiger Hoffnung darſtellen mit dem wir auch im finſteren Thale
dem guten Hirten nachwandeln unter dem Bekenntniß Du biſt bei mir
Dein Stecken und Stab tröſten mich Das walte Gott

Der Probſt dankte Namens der Aebtiſſin des Konventz und des
ganzen Landestheiles und ſchloß mit einem Segensſpruch Der Chor der
Schülerinnen ſang zwei Verſe des Liedes Vater kröne Du mit Segen
Es erfolgte nunmehr die Vorſtellung der Stiftsdamen durch die Aebtiſſin
und der Herren durch den Probſt Die Majeſtäten beſichtigten die Kirche
und unternahmen unter Vortritt der Damen einen Rundgang durch den
Kreuzgang zum Kapitelſaal wo eine Feſttafel ſich anſchloß Die Rück
fahrt zum Bahnhof ging in gleicher Weiſe wie die Anfahrt vor ſich

Die Gabe des Kaiſers der Aebtiſſinnenſtab iſt ein Kunſtwerk aller
erſten Ranges Der Stab lehnt ſich an die Grundform des biſchöflichen
Krummſtabes an Er beſteht aus drei Stücken dunkelrothen Amaranthen
holzes die durch Ringe aus Saphiren und Rubinen zuſammengehalten
werden Das Kunſtwerk das von Profeſſor Seden in Straßburg ent
worfen und in Pforzheim ausgeführt iſt kann als ein brillantes Erzeugniß
heimiſchen Kunſtgewerbes gelten Der Stab trägt das Kaiſerliche Wappen

die Stiftungs Jnſchrift und das Wappen der derzeitigen regierenden Aeb
tiſſin von Rohr Jm Schmuck farbiger Halbedelſteine glänzen Kaiſer
krone und Reichsadler Neben dem v Rohrſchen Wappen trägt der Aeb
tiſſinnenſtab auch das Wappen des Geſchlechts von Gersdorff weil aus

dieſem die jetzige Domina des Stifts hervorgegangen iſt Fräulein
von Gersdorff die Hofdame der Kaiſerin und Schweſter der Aebtiſſin
wohnte aus dieſem Grunde auch der Uebergabe des wahrhaft Kaiſerlichen
Geſchenkes bei Das Tuch des Stabes das Sudarium iſt in doppel
ſeitigen Seidenſtickereien mit zarten Roſenranken ausgeführt der Stab iſt
180 em hoch er läuft in eine eiſelierte ſtumpfe Spitze aus

Heiligengrabe in der Priegnitz war früher ein berühmtes Ciſtercienſer
Nonnenkloſter das nach Einführung der Reformation in ein adliges
Fräuleinſtift verbunden mit einer Mädchen Erziehungsanſtalt verwandelt

wurde Nachdem die vorſtehenden Damen eine Zeitlang den Titel Frau
Domina geführt hatten führte Friedrich II den alten Titel Frau Aeb
tiſſin wieder ein und das Prädikat Hochwürden Gnaden Die jetzige
Frau Aebtiſſin welcher der Kaiſer den neuen nach ſeinen Angaben eigens
searbeiteten Aebtiſſinnenſtab überreichte iſt wie ſchon oben erwähnt Frau

von Rohr geb von Gersdorff eine Schweſter der Hofdame der Kaiſerin
Am 27 September 1899 wurde ſie durch den Stiftsprobſt General
ſuperintendenten Faber feierlich in ihr Amt eingeführt Ein Rohr hat
ſchon zur Zeit der Reformation eine Rolle in der Geſchichte des Kloſters
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J ÄÜÄÜÄ udieſe weigerte ſich den evangeliſchen Glauben anzunehmen und ſich den
neuen kurfürſtlichen Kirchengeſetzen zu unterwerfen Der Landeshauptmann

der Priegnitz Kurt von Rohr erhielt Befehl die widerſpenſtigen Nonnen

zu vertreiben und das Kloſter in Beſitz zu nehmen Einige bekannten
ſich daraufhin zur evangeliſchen Lehre die Anderen Anna v Quitzow mit

mit ihnen zogen fort Letztere kam aber nach fünf oder ſechs Jahren
zurück wurde evangeliſch leiſtete Abbitte beim Kurfürſten und beſchloß ihr
Leben in Heiligengrabe

Politiſche Neberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Juni Hofnachrichten Das Kaiſerpaar iſtgeſtern Abend 6 Uhr aus Heiligengrabe vergl den Sonderartikel Red
wieder in Berlin angekommen Während die Kaiſerin nach Wildpark
weiterfuhr begab ſich der Kaiſer nach dem Königl Schloſſe um Abends
an dem Diner bei dem Offiziercorps des Erſten Garde Feld Artillerie
Regiments theilzunehmen Bald nach 10 Uhr Abends iſt der Kaiſer mit
Sonderzug ebenfalls nach dem Neuen Palais zurückgefahren

Ein doppelter Gedenktag iſt der 9 Juni An dieſem Tage
wurde im Jahre 1871 Elſaß Lothringen mit dem deutſchen Reiche
vereinigt andererſeits fand am 9 Juni 1884 die Grundſteinlegung zu
dem neuen deutſchen Reichstagsgebäude durch Kaiſer Wilhelm I ſtatt

Der Austauſch von Höflichkeiten zwiſchen Deutſchland
und Frankreich mißfällt dem vaterländiſchen Herzen des Pariſer Blattes
Petit Journal und er ſucht ſeine Leſer durch angſtvolle Warnrufe auf

zuregen Er behauptet Deutſchland dränge Frankreich zu einem
marokkaniſchen Abenteuer und ſchließt Deutſchland lächelt uns
liebenswürdig zu damit wir einen gefährlichen Abhang hinabgleiten
Das iſt für uns ein genügender Grund ſtillzuhalten Thun wir es
rechtzeitig

Die Denkmünze für die an den kriegeriſchen Ereigniſſen in
Oſtaſien betheiligt geweſenen deutſchen Streitkräfte über deren
j Stiftung wir am Sonnabend berichteten iſt die erſte Ordensaus
zeichnung die der Kaiſer als ſolcher geſtiftet und verleiht während
er alle anderen Orden Ehrenzeichen und Medaillen die er verleihen kann
in ſeiner Eigenſchaft als König von Preußen verleiht da ſie ſämmtlich
preußiſche Auszeichnungen ſind Jn der Stiftungsurkunde befinden ſich
freilich einige Beſtimmungen die mit der Eigenſchaft der Denkmünze als
eine Reichs Denkmünze nicht recht vereinbar ſind Zum Beiſpiel iſt darin
die Beſtimmiüng enthalten daß die General Ordenskom miſſion die
namentlichen Verzeichniſſe der Jnhaber der Denkmünze aufbewahren ſoll
obwohl die General Ordenskommiſſion eine preußiſche Ein
richtung iſt und im preußiſchen Staatshaushalt ſteht alſo nicht dem
Reichskanzler der die Stiftungsurkunde gegengezeichnet hat unterſtellt iſt
Auch die Beſtimmung daß die Denkmünze an der Ordensſchnalle un
mittelbar hinter der Kriegsdenkmünze 1864 getragen werden ſoll fällt aus
dem Rahmen einer im Namen des Reiches erlaſſenen Urkunde und Ver
ordnung heraus da die Reihenfolge der Orden 2c an der Ordensſchnalle
in den einzelnen Staaten verſchiedenartig geordnet iſt Verwicklungen
werden ſich aus dieſen Beſtimmungen die an der Hand preußiſcher Vor
bilder getroffen ſein wird wohl nicht ergeben

JIn Sachen der Branntweinſteuer Novelle erfährt die
D aus zuverläſſiger Quelle daß in der That die Abſicht beſteht

den Reichstag im September d J zu einer kurzen Sitzung ein
zuberufen um dieſe Novelle zum Geſetz zu erheben Maßgebend für dieſe
Abſicht iſt die Erwägung daß nach dem Scheitern der Brennſteuer Vor
lage im Reichstage mit Ablauf des Monats September der ganze dritte
Abſchnitt des Branntweinſteuer Geſetzes vom 24 Juni 1887 bezw 17 Juli
1895 das ſind die S8 43 a bis d außer Kraft geſetzt würden Das würde
alſo heißen daß nicht nur die geſammte Brennſteuer wegfiele ſondern daß
auch die Vergütung der Branntwein Verbrauchsabgabe bei der Ausfuhr
bei der Verwendung des Branntweins zur Eſſigbereitung und bei der
Denaturierung des Branntweins aufgehoben würde Dieſe Aenderung

v e M inUnd auch mein haochſeliger Herr Großvater Kaiſer Wilhelm der geſpielt Damals war Anna von Quitzow Aebtiſſin zu Heiligengrabe der Branntweinſteuer Geſetzgebung würde aber eine erhebliche Umwälzung

Zwiſchen Lieb und Pflicht durch den Barten zu tragen Jm Schein des Lichts das aus ſie wird zu Jhnen zurückkehren bald ſchon vertrauen
Novelle von K Sommer

34 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie dürfen es auch nicht nie Herr Doktor ich habe das

Geld ich will Jhnen helfen o wie gern Und ihre
Stimme zitterte leiſe ſie wird auch wieder zu Jhnen zurück
kehren gewiß es iſt nur eine augenblickliche Verirrung haben
Sie Nachſicht mit ihr und ſeien Sie getroſt es wird alles
wieder gut werden

Wie warm wie weich jener Mund tröſten konnte von dem
er früher nur kalte abweiſende Worte vernommen hatte

Sie haben alles gehört Elli
Sie ſah halb furchtſam zu ihm empor aber nur einen

Moment ihr ſchwindelte vor dem was aus ſeinen Augen ſprach
ſo verrätheriſch aufleuchtend es fluthete dabei eine heiße
Angſt durch ihre Seele und Jubel Sie mußte fort es
drohte ſie zu erſticken

Tante Eva darf nicht länger warten Herr Doktor bitte
kommen Sie bald

Damit wollte ſie forteilen aber er blieb ihr zur Seite
Jch gehe gleich mit Elli wenn Sie erlauben Bitte

nehmen Sie meinen Arm die Stufen ſind glatt
Aber ſie hatte ſie bereits betreten ſie mußte fort aus jenem

Bann der ihr die Beſinnung rauben wollte ſo ſchnell wie
möglich Jm ſelben Moment glitt ſie auch ſchon mit leiſem
Auſſchrei die Stufen hinab Sie wollte ſich ſogleich wieder
erheben aber es ging nicht ächzend ſank ſie wieder zurück
d Mein Gott Sie haben ſich verletzt Er ſprang förmlich
die Stufen hinab und ſtand ſchon neben ihr um ſie aufzu
richten

Aber ſie wehrte ihm
Es iſt unbedeutend eine leichte Verſtauchung glaube ich

bitte gehen Sie voraus ich komme gleich nach
Wie kann man ſo eigenſinnig ſein Elli

Und ohne weiteres nahm er ſie in ſeine Arme um ſie

dem Fenſter ſeitwärts auf ſein Geſicht fiel war es ihr als
ſeien ſeine Züge plötzlich noch bleicher geworden als preßte
er ſchmerzlich die Lippen zuſammen Hatte ſie ihm wehe ge
than O nur das nicht Wie ſie auch ſo albern ſein konnte
ſo grenzenlos thöricht ſie war ja ſeine Schweſter

Habe ich Sie verletzt Herr Doktor
Er antwortete nicht ſogleich aber ein Zucken ging durch

ſeinen Körper wie Fieberfroſt es war ihr als hätte er leiſe
geſtöhnt

Sind Sie krank Herr Doktor leiden Sie Schmerzen
fragte ſie angſtvoll

Ja Eliſabeth heiße Schmerzen in der Seele Wiſſen
Sie was es heißt in ſtarrem Mannesſinn ſich ſelbſt den
Himmel verſchloſſen zu haben um der Ehre willen Jch
that es Eliſabeth ich und leide nun darunter o ſo grenzen
los Jſt es nicht entſetzlich demüthigend für den Mannes
ſtolz ſich fagen zu müſſen Du haſt Deiner Kraft zu viel zu
getraut Du biſt unterlegen

Sie war leiſe zuſammengezuckt bei ſeinen Worten die ohne
Zweifel auf das gelockerte Verhältniß zwiſchen ihm und ſeiner
Frau deuten ſollten jener Frau die er vergötterte auch jetzt
noch Es that ihm nun weh daß er hart gegen ſie geweſen
war Tiefes Mitleid wallte in ihr auf für ihn der ſo litt
und doch griff es dabei wie eine eiſige Hand in ihr eigenes
Herz Sie empfand einen ſtechenden Schmerz der ihr den
Athem zu nehmen drohte Warum doch nur Weil er ſein
Weib liebte

Haben Sie keinen Troſt für mich Eliſabeth
fragte er mit erſtickter Stimme

Sie athmete ſchwer auf Gott im Himmel wohin doch
mit all der Pein

Sie dürfen die Sache nicht ſo ernſt nehmen Herr Doktor
Marie iſt noch ſo jung ſie kennt ihr eigenes Herz nicht ſie
läßt ſich berücken von der Schmeichelei und von äußerem Schein

Sie darauf
Es ſollte ein Troſt ſein für ihn und doch ſprach ſie es

tonlos gepreßt als ginge ihr eigenes Lebensglück damit in die
Brüche

Hörte er das vielleicht auch
Er beugte ſich plötzlich tiefer zu ihr und verhaltener Jubel

brach aus ſeiner Stimme
Meinſt Du das ſeien meine Schmerzen Elli das Weißt

Du es denn heute noch nicht weshalb ich dereinſt ſoviel Spott
und Bitterkeit ſo viel Kälte und Hochmuth zwiſchen uns legte
Weißt Du s wirklich nicht Elli Jch ſuchte ja eine Waffe
darin gegen mein Herz das mit der Ehre in Konflikt gerieth
Jch hielt mich für gebunden und wollte nicht unterliegen ich
wollte es nicht

Jch habe den Kampf gekämpft bis zum äußerſten Elli
ich kann nicht mehr

Das klang wie ein Schrei der Angſt die letzte verzweifelte
Abwehr zu ſpät

Der Damm war einmal durchbrochen die lange zurückgehaltene
Leidenſchaft brach feſſellos hervor

Sie ſtanden lange ſchon vor der Thür aber ſie dachten
nicht daran daß die Kranke ihrer bedürfe ſie hatten alles ver
geſſen Er hatte ſie feſt in leidenſchaftlicher Umarmung an
ſich gepreßt er flüſterte heiße Worte in ihr Ohr und ſie lauſchte
dieſen Worten athemlos willenlos Nur dann und wann
ging ein Zucken durch ihre ſchlanke Geſtalt unter dem tiefen
unendlichen Glücksgefühl das ſie umfing Sie hatte nur den
einen Gedanken jetzt ſterben zu können

Der Mann mit den eiſernen ſtrengen Grundſätzen die da
ſagten er ſoll nicht weichen auch um keine Linie von dem
Wege des Rechts eher mag er daran zu Grunde gehen
der Mann der im Bewußtſein der Kraft lächelnd den Kampf
aufgenommen hatte mit der alten urewigen Macht der ſich ſo
ſtark gedünkt er war dennoch unterlegen Und das Mädchen
mit dem kalten unberührten Herzen das eine Eisatmoſphäre
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und eine große Schädigung des geſammten Brennereigewerbes hervorrufen
Außerdem erfährt oben genanntes Blatt daß für die nächſte Kontingentierungs
periode weſentlich andere Vorſchriften in Kraft treten ſollen für welche
gegenwärtig ſchon die Grundzüge feſtgeſtellt werden um ſie demnächſt an
den Bundesrath gelangen zu laſſen

Zu dem Prozeß gegen den Herzog Ernſt Günther
von Schleswig Holſtein wird dem Berl Lokalanz von zuſtändiger
Seite mitgetheilt Es handelt ſich im vorliegenden Falle nicht um eine
Hofdame ſondern um die Kammerjungfer Milewski die ſich als
Gräfin ausgab Um die Prinzeſſin Amalie von dieſer Umgebung zu be
freien hatte ſich Kammerherr und Ceremonienmeiſter v Blumenthal nach
Egypten begeben Die Verhaftung und Entfernung der Milewski erfolgte
dann auf Veranlaſſung der egyptiſchen Polizei Die vorgefundenen Gelder
und Werthgegenſtände über die ein Ausweis nicht vorhanden war wurden
in amtliche Verwahrung genommen

Die Regierung der Vereinigten Staaten hat die Landung
Schwindſüchtiger verboten einerlei ob ſie im Zwiſchendeck oder in
der 1 Kajüte reiſen und die Einwanderungsbehörden angewieſen Schwind
ſucht als eine gefährliche anſteckende Krankheit zu behandeln Alle in den
Vereinigten Staaten eintreffenden Ausländer werden alſo bei ihrer Landung
ärztlich unterſucht und gegebenenfalls auf Koſten der betreffenden Dampfer
linie zurückgeſchafft werden Die Amerikaner haben die Gefahr der An
ſteckung die ihnen von ſchwindſüchtigen Einwanderern droht ſicher etwas
überſchätzt aber trotzdem iſt die Maßregel nicht zu tadeln ſie paßt ganz
in den Rahmen ſonſtiger Verordnungen die dort zur Bekämpfung der
Schwindſucht ſchon erlaſſen ſind ſo z B der außerordentlich ſtrengen und
ſtreng gehandhabten Verbote gegen das Ausſpucken auf Straßen
Plätzen und in den Verkehrsmitteln Straßenbahnen 2c die ſogar im
Falle der Wiederholung Gefängniß androhen Derartige ſcharfe Verbote

egen das Ausſpucken an öffentlichen Orten wären bei uns auch ſehr am
latze

Zum Gumbinner Prozeß ſchreibt die miniſterielle Berl
Korreſpondenz Jn Nr 131 des Vorwärts ausgegeben am 8 6 01
ſind über den verſtorbenen Rittmeiſter v Kroſigk Behauptungen auf

eſtellt die der Wahrheit nicht entſprechen Es iſt nicht wahr daßrittmeiſer v Kroſigk einen Untergebenen erſchlagen hat und deshalb zu

zwei Jahren Feſtung verurtheilt und nach Verbüßung von 9 Monaten
der Strafe begnadigt worden iſt Auch iſt er weder im Avancement
zurückgeſetzt noch ſind ihm die Strafbefugniſſe entzogen worden Zurück
verſetzung im Avancement und Entziehung der Strafbefugniſſe ſehen die
militäriſchen Dienſtvorſchriften nicht vor und iſt daher die Feſtſetzung der
artiger Maßregeln als Strafe nicht möglich Rittmeiſter v Kroſigk iſt
allerdings wegen Mißhandlung bezw vorſchriftswidriger Behandlung Unter
gebener in den Jahren 1882 und 1896 kriegsgerichtlich mit 14 Tagen
Stubenarreſt und mit 4 Monaten Feſtungshaft beſtraft worden Jn beiden
Fällen waren die Mißhandlungen geringfügiger Natur und hatten
Schädigungen an der Geſundheit der Untergebenen nicht zur Folge

Der neue Gouverneur des Kiautſchougebietes Kapitän
ur See Truppel, iſt auf der oſtaſiatiſchen Station eingetroffen Jn
en nächſten Tagen wird er in Tſingtau die Leitung der Gouvernements

geſchäfte übernehmen die ſeit dem Tode des Gouverneurs Jaeſchke ver
tretungsweiſe Kapitän z S Rollmann führte Dieſer ſoll noch im Laufe
dieſes Monats die Heimreiſe antreten Mit der Entwicklung des Kiautſchou
gebietes ſind die Geſchäfte des Decernats für die Angelegenheiten der oſt
aſiatiſchen Kolonie beim Reichsmarineamt derart angewachſen daß ein
zweiter Stabsoffizier als neuer Decernent in dieſe Abtheilung der oberſten
Marinebehörde treten ſoll Dieſen Poſten wird den Berl N zufolge
Kapitän z S Rollmann übernehmen

Hamburg 9 Juni Mit dem Lloyddampfer Prinzeß Jrene iſt
der von China hergebrachte Leichnam des Hauptmanns Bartſch
geſtern Mittag am Peterſeſquai gelandet und ſofort per Eiſenbahn nach
Striegan weiterbefördert worden woſelbſt die feierliche Veiſetzung in der
Familiengruft erfolgt

Kaſſel 9 Juni Das Ober Kriegsgericht als Berufungs
inſtanz erhöhte die Strafe gegen den Vice Wachtmeiſter Vollmar
vom hieſigen Artillerie Regiment Nr 11 wegen Mißhandlung von
Rekruten in 103 Fällen Anſtiftung zur Körperverletzung und Abhalten
der Beſchwerdeführung zu ſieben Monaten Gefängniß Dagegen wurde
die beantragte Degradation nicht ausgeſprochen Die mitangeklagten
10 Kanoniere behalten je einen Tag Gefängniß

Oeſterreich lngarn
Empfang von Burenliga Mitgliedern

Bnudapeſt 9 Juni Die Ankunft der Mitglieder der Burenliga
des Kommandanten Andreas Dewet des Stabskapitäns Dr Vallentin
und des Barons von Reibnitz gab zu einer gewaltigen Volks
kund gebung Anlaß Der Bahnhof mußte abgeſperrt werden Ge
ſchmückte Wagen mit Standakten in den Buren und ungariſchen Farben
waren zur Einholung gekommen Eine unabſehbare Menſchenmenge
bildete Spalier vom Bahnhof bis zum Hotel Ueber zwanzigtauſend
Menſchen drängten ſich auf den Straßen Der programmmäßige
Empfang war unmöglich geworden Vor dem Hotel Königin Eliſabeth
blieb die Menge ſtehen endloſe Eljenrufe ertönten begeiſterte Reden
wurden gehalten Auf der Fahrt zum Klublokal begleitete die Menge die
Wagen die Nationalhymne ſingend Schließlich ſpannte ſie die Pferde
von Dewets Wagen aus Am Sonntag fand eine öffentliche Ver
ſammlung der Burenfreunde ſtatt

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 9 Juni Gerüchte von Friedensverhandlungen
tauchen immer von neuem wieder auf Nachdem vor Kurzem gemeldet
worden war die in Standerton zwiſchen Vertretern Kitchener s und
Botha s ſtattfindenden Beſprechungen bezweckten einen von engliſcher
Seite vorgeſchlagenen vierzehntägigen Waffenſtillſtand zu vereinbaren
dann aber wieder verſichert wurde es handle ſich dabei nur darum mit

um ſich verbreitete wohin es kam das Mädchen welches einſt
nur Haß kannte und Bitterkeit und den heißen glühenden
Wunſch ihm weh thun zu können bis aufs Blut auch über
ſie triumphierte jene Macht Sie die ſo unbändig ſtolz war
die einſt entſetzt vor ſündiger Liebe geflohen war ſie war
plötzlich demüthig geworden Es rühme ſich keiner ſeiner
Stärke Es kommt doch die Stunde wo menſchliche Kraft er
lahmt Das Schickſal raſtet nicht es faßt gerade dort den
Menſchen wo er ſo ſtark ſich gewähnt und ſo ſicher es läßt
ihn dort fallen zum Hohn

Sie hatten das auch erfahren die beiden die für einen
Augenblick alles vergeſſen hatten Noch hatte er ſie nicht be
rührt noch nicht aber es war ein Augenblick des Glücks
vielleicht der einzige und wenn er lebenslange Reue nach ſich
zog er war dennoch nicht zu theuer erkauft Und nun beugte
er ſich tiefer ſie fühlte es und wandte mit verzweifelter Be
wegung das Geſicht ab

Ein Schrei tiefer Seelenangſt entrang ſich ihrer Bruſt und
er zuckte zuſammen wie von einem Schlage

Vergieb Elli ſagte er dumpf und dann ſtieß er die
Thür auf

Jn dem Lichtſcheine der ihnen entgegendrang ſahen ſich
beide in das blaſſe Geſicht ſekundenlang Jn den ernſten Blicken
die ſich in einander ſenkten ſtand die ganze Qual aber auch
die ganze Seligkeit der verfloſſenen Minnten ſtand noch eins
ein heiliges Gelöbniß Sie wußten es beide auch ohne daß
die Lippen ſprachen ein Augenblick wie dieſer kam nie
wieder

Nun trat der Doktor in das kleine Gemach und legte das
junge Mädchen behutſam auf die Chaiſelongue

Laſſen Sie mich Jhren Fuß ſehen Elli
Und er begann vorſichtig ihren Schuh abzuziehen

dieſem Augenblick erwachte Tante Eva und rief nach Eliſabeth
Der Doktor trat ſogleich in ihr Kämmerlein ans Bett

Fortſetzung folgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
den engliſchen Behörden zu einem Einverſtändniß darüber zu kommen
daß das Rothe Kreuz ſeine Thätigkeit wieder aufnehme wird jetzt wieder
aus Johannesburg geineldet Botha erhielt Kitchener s Zuſtimmung
zwecks Erleichternng der Friedensverhandlungen über Standerton und
Durban mit Krüger in Europa direkt in telegraphiſche Verbindung zu
treten Botha lud Kitchener zu neuen perſönlichen Verhandlungen in
Standerton ein Wie weit dic Angaben zutreffend ſind muß vor
läufig dahingeſtellt bleiben

Aus Southampton wird berichtet Frau Louis Botha traf
geſtern früh mit dem Dampfer Dunvegan Caſtle hier ein Sie lehnte
es ab ſich interviewen zu laſſen Der Sohn des früheren Staats
ſekretärs des Oranjefreiſtaates Fiſcher theilte dem Vertreter des Reut
Bur mit Frau Botha begebe ſich direkt nach London von dort nach
Holland und Belgien der Termin der Abreiſe nach dem Continent ſtehe
noch nicht feſt Er Fiſcher könne die Meldung daß Frau Botha in
einer Friedensmiſſion nach Europa gekommen ſei weder beſtätigen
noch dementiren Er ſei auf Ehrenwort von den Engländern frei
gelaſſen worden um Frau Botha nach Europa zu begleiten und ſeinen
Vater Abram Fiſcher in Brüſſel zu beſuchen

Von befreundeter Seite ging der Kreuzztg folgende Mittheilung zuDurch einen vor 6 Wochen aus Johan avurg abgereiſten Herrn er

fahre ich authentiſch daß die Buren beinahe täglich Johannesburg Beſuch
abſtatten und dort ihre Proklamation anſchlagen Wunderbar aber iſt
es daß in unmittelbarer Nähe von Johannesburg faſt täglich Reibereien
zwiſchen engliſchen regulären und kolonialen Truppen ſtatt
finden So hat vor etwa 6 Wochen ſogar ein Bataillon engliſcher kolo
nialer gegen ein Bataillon regulärer engliſcher Truppen im Felde ge
ſtanden und es kamen bei dem ſchließlich ſcharfen Schießen der Streitenden
ſogar Geſchütze zur Anwendung Die Reibereien waren dadurch ent
ſtanden daß die Offiziere der engliſchen regnlären Armee die zum Theil
ſelbſtgewählten Offiziere der kolonialen Truppen nicht für voll anſehen und
dementſprechend behandeln wie dieſes von Seiten der Kolonialen ſchon
früher ſehr übel vermerkt worden iſt Sollten dieſe und ähnliche ver
ſchiedentlich in engliſchen Blättern erwähnten Reibereien vielleicht der
Grund ſein weshalb die engliſche Regierung das Angebot Kanadas ein
neues Reiterregiment zu ſtellen abgelehnt hat

Aus Südafrika wird gemeldet daß ſich bei Daßpoort ein Eiſen
bahnunglück ereignete bei dem neun Soldaten umkamen Der
Pietersburger Zug fuhr in zwei Abtheilungen Die erſte hielt um eine
Bedeckung aufzunehmen Plötzlich als die Mannſchaften ſchon den ge
panzerten Wagen beſtiegen hatten fuhr der zweite Zug mitten in den
erſten hinein Der Materialſchaden iſt ebenfalls ſehr bedeutend Einer
amtlichen Meldung aus Kapſtadt zufolge kamen in der letzten Woche
daſelbſt 18 Peſtfälle vor von denen 10 einen tödtlichen Ausgang hatten
Jm Ganzen ſind bisher 684 Erkrankungs und 318 Todesfälle an der
Seuche feſtgeſtellt worden

Aſien
Die Wirren in China

Der Berliner Korreſpondent der Daily Mail übermittelt Aeußer
ungen des deutſchen Kaiſers über China die er im Laufe einer
Unterhaltung mit einem hochgeſtellten Würdenträger vernommen haben
will Der Kaiſer betrachte die Zukunft Chinas mit Beſorgniß
Abgeſehen von der möglichen Doppelzüngigkeit der chineſiſchen Reform
partei im Süden bilden die Anſchläge der Prinzen das Vorhandenſein
von Räuberbanden und die ſchlechten Ernten Keime für neue Wirren
die möglicherweiſe China nöthigen dürften den Beiſtand Europas an
zurufen Der Kaiſer betrachte daher die Eintracht der Mächte als
nnerläßlich die nicht durch örtliche Nebenbuhlerſchaften und weitere
Verletzungen der militäriſchen Disziplin getrübt werden dürfe Das
Jangtſe Thal nnd Haukanu müßten zu Stützpunkten für Handels
unternehmungen gemacht werden um das Jnnere aufzuſchließen
Hankau müßte zum Rivalen von Tientſin gemacht werden Die Daily
Mail zeichnet ſich bekanntlich nicht durch Zuverläſſigkeit aus und ihr
Berliner Vertreter erſt recht nicht

Die Frage des Oberbefehls in China iſt nachdem Graf Walderſee
den Boden Chinas verlaſſen hat wieder allgemein auf der Tagesordnung
erſchienen und ſo ſchwierig und ſo unbequem für die Diplomaten dieſe
Frage auch iſt ſie wird ſich vorausſichtäich dauernd bis zu ihrer Löſung
auf der Tagesordnung halten da die gemeinſchaftlichen praktiſchen Jnter
eſſen der Mächte einen gemeinſamen Oberbefehl erheiſchen Vor der Hand
exiſtiert ein ſolcher nicht und was in Zukunft werden ſoll iſt noch völlig
unbeſtimmt Eine Londoner Meldung beſagt Wie von zuverläſſiger Seite
verlautet haben ſich die Mächte dahin geeinigt daß ſo lange das
Gros der internationalen Expeditionstruppen ſich noch in China befindet
die rangälteſten Offiziere der verſchiedenen Kontingente den Ober
befehl über ihre eigenen Truppen führen da mit der Abreiſe des Grafen
Walderſee das gemeinſchaftliche Armee Oberkommando aufgehört hat zu
exiſtieren Ueber die Frage ob ein einheitlicher Oberbefehl über die in
China künftighin verbleibenden Beſatzungstruppen der Mächte zu organi
ſieren ſei ſchweben zur Zeit die Verhandlungen zwiſchen den Kabinetten
Vorher hatten ſich die Generale in China mit der Erörterung dieſer Frage
beſchäftigt und aus ihrer Mitte kam die Anregung eines zeitlich begrenzten
alternierenden Oberbefehls zwiſchen den Kommandeuren der einzelnen Be
ſatzungskontingente Dieſer Vorſchlag dürfte aber aus verſchiedenen
Gründen bei den Kabinetten wenig Beifall finden wenn es auch ſchwierig
erſcheint zu einer anderen Löſung zu gelangen Das Haupthinderniß
für einen alternierenden Oberbefehl dürfte darin liegen daß manche Mächte
vor allem Rußland ſich nie dazu herablaſſen werden ihre Truppen unter
japaniſchen Oberbefehl zu ſtellen

Die Stellenbeſetzung für die in China verbleibende Oſtaſiatiſche
Beſetzungsbrigade iſt nunmehr veröffentlicht Den Befehl über die
aus drei Jnfanterie Regimentern einer Eskadron Jäger zu Pferde einer
Feld Artillerie Abtheilung einer Pionierkompagnie einer Sanitäts Halb
kompagnie einer Etappen Kommandantur und zwei Feldlazarethen be
ſtehende Beſatzungsbrigade hat der Generalmajor v Rohrſcheidt er
erhalten Seinem Stabe ſind zwei Generalſtabsoffiziere und vier Adju
tanten zugetheilt Das Kommando über die aus je drei Bataillonen zu
ſammengeſetzten drei Jnfanterieregimenter iſt den Oberſten Grafen
v Schlippenbach Frhrn v Ledebur und Grüber übertragen Zum
Führer der Eskadron Jäger zu Pferde iſt der Rittmeiſter Graf v Magnis
zum Kommandeur der Feld Artillerie Abtheilung der Major Rieſe zum
Führer der Pionierkompagnie der Hauptmann Hagenberg zum Kommandeur
der Train Kompagnie Rittmeiſter v Koppy zum Kommandeur der
Sanitäts Halbkompagnie Oberleutnant v Rudno Rudzinsky und zu Chef
ärzten der beiden Feldlazarethe ſind die Oberſtabsärzte Dr Albers und
Dr Felmy ernannt Als Lazarethperſonal ſind außerdem noch der Brigade
zugetheilt drei Oberſtabsärzte drei Oberärzte und zwei Aſſiſtenzärzte Die
Etappenkommandantur iſt vorläufig noch nicht beſetzt

Die Erwartungen die man vielfach an die augenblickliche politiſche
Haltung des chineſiſchen Hofes knüpft und die Hoffnung daß er
nach den letzten böſen Erfahrungen der Reformpartei wieder ein ge
neigteres Ohr leihen würde ſcheinen getäuſcht werden zu ſollen Kaiſer
Kwangſü hat zu Händen der Geſandtſchaften an alle im Auslande
weilenden Chineſen ein Edikt ergehen laſſen in dem dieſe eindringlich
vor den neuen Jrrlehren den Lehren des Kang juwei gewarnt werden
Das Edikt dürfte binnen kurzem von der hieſigen Geſandtſchaft veröffentlicht
werden Bekanntlich hat der Kaiſer einige Zeit unter dem Einfluß
dieſes Häretikers geſtanden mit deſſen Hilſe er ſein Reich nach dem von
Japan gegebenen Beiſpiel zu reformieren gedachte Die nach den Jdeen
des Weſtens geplante Umwälzung war bereits in die Wege geleitet als
das orthodoxe Chineſenthum unter Führung der Kaiſerin Tante den
Gegenſchlag führte Nur mit Mühe hatte der Kaiſer ſeinen
Freund vor der Rache der alktchineſiſchen Partei zu ſchützen
und ihm auf die Flucht zu helfen vermocht Kang ju wei
entkam nach Hongkong Da aber ein hoher Preis auf ſeinen Kopf aus
geſetzt und ſein Leben dort beſtändig bedroht war ſo brachten ihn die
Engländer unter deren Schutz er ſich geſtellt hatte nach Singapore
Daſelbſt ſind zu ſeiner Sicherheit die ſtrengſten Maßregeln ergriffen So
muß ſich jeder der ihn zu ſprechen wünſcht einer Leibesunterſuchung
unterwerfen ob er auch keine Waffe bei ſich führe Zahlreiche Beweiſe
der Sympathie ſind dem Verbannten aus allen Theilen der Welt von
ſeinen aufgeklärten Landsleuten zugegangen und gehen ihm noch zu ſo
daß er über reiche Geldmittel verfügt Dies hat die Herrſſhaften in
Singanfun offenbar mit neuer Beſorgniß erfüllt und ein Ausfluß dieſer

iſt wohl jenes Edikt Jſt ſchon der für einen ſolchen Erlaß

r

1 Beſorgniß
Jn gewählte Zeitpunkt der doch für Ching ganz andere Sorgen birgt ſelt

ſam ſo wirft das Edikt ſelbſt ein grelles Licht auf die allen Schickſals
Kſchtägen zum Trotz am Hofe herrſchende Auffaſſung der Dinge Denn

der gegen den Reformator und einſtigen Freund des Kaiſers aufs
neue gerichtete Bannſtrahl zeigt daß die Kaiſerin Regentin und

11 Juni Nr 134die ſtarre altchineſiſche Partei nach wie vor das Heft ig
Händen hat

Noch ſeien folgende Einzelheiten verzeichnet Das Blatt Mercury in
Shanghai berichtet es ſei ein kaiſerliches Edikt unter dem 6 d M
ergangen in dem erklärt werde daß in Folge der Hitze und des vor
gerückten Alters der Kaiſerin Wittwe die Rückkehr des kaiſer
lichen Hofes nach Peking bis zum 1 September verſchoben ſei Die
Aſtrologen des Hofes hätten dieſen Tag als für den Beginn der Reiſe
günſtig bezeichnet Aus Tientſin wird gemeldet Die zur Be
wachung der Eiſenbahn in China bleibenden ſtändigen Wachen
werden ſo vertheilt werden daß den deutſchen Truppen die Sektion
Peking den Franzoſen die Sektion Taku und den Engländern die
Sektion Schanhaikwan zufällt Eine Nachricht aus Yokohama vom
9 beſagt Generalfeldmarſchall Graf Walderſee iſt geſtern Nachmittag
an Bord der Hertha in Kobe eingetroffen und ſogleich an Land gegangen
Auf eine beglückwünſchende Anſprache des Bürgermeiſter s antwortete
Graf Walderſee in herzlicher Weiſe Er nahm ſodann im deutſchen Kon
ſulat Wohnung und reiſte heute früh über Kioto nach Tokio weiter
Aus Hannover meldet man Es beſtätigt ſich daß Graf Walderſes
von Japan ohne Amerika oder Deutſchoſtafrika zu berühren direkt über
Aden nach Deutſchland zurückkehrt Wie verlautet gedenkt ihm ſeine Ge
mahlin bis zu einem italieniſchen Hafen vieleicht Meſſina entgegen zu
fahren So erklärt ſich auch die Annahme daß ſie ihren Gemahl ſchon
Ende Juli wieder begrüßen zu können hoffe Denn in Deutſchland ſelbſt
wird der Graf erſt einige Wochen ſpäter eintreffen Jn Rom heißt es
Wie verlautet lud der König den Grafen Walderſee ein bei ſeiner
Rückkehr einen Tag in der königlichen Villa in Neapel zu verbringen
Walderſee ſoll die Einladung angenommen haben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangade geftabtes

Halle 10 Juni
Verkehrsweſen Wie die Direktion der Stadtbahn Halle

bekannt giebt fällt während der Ausſtellungszeit vom 13 18 Juni
der Sonderwagenbetrieb von Wittekind nach dem Heitſtedter Bahnhof
aus Außer dem ſonſtigen durch den Fahrplan bekannt gemachten Betriebe
fahren von Morgens 6 Uhr bis Abends S Uhr direkte Züge von
Wittekind und direkte Wagen vom Prinz Carl nach dem Ausſtellungs
pla tze

Landwirthſchafts Ausſtellung Wie ſchon bekannt geworden
wird in Vertretung des Kaiſers Prinz Friedrich Heinrich von
Preußen bei der Eröffnungsfeier der Ausſtellung am Donnerstag
den 13 d Mittags 12 Uhr zugegen ſein und die guten Wünſche
Sr Majeſtät für das Gedeihen der Landwirthſchaft und das Gelingen der
Ausſtellung perſönlich überbringen Der Prinz wird mit dem jetzigen
Präſidenten der Ausſtellung Fürſt Chriſtian Ernſt zu StolbergWernigerode
den Platz um 12 Uhr betreten Nach der Eröffnungsfeierlichkeit welche
mit einer Vorführung von Pferden endet wird der Prinz einen Rund
gang auf dem Platz machen Es ſei hierbei bemerkt daß Prinz Friedrich
Heinrich im Vorjahre das Präſidium der Geſellſchaft inne hatte und da
her ſchon längere Beziehungen mit der D L G hat Wie bereits be
richtet findet während des Gartenfeſtes auf der Peißnitz die Beleuchtung
des Reſtaurants mit Acetylen durch Herrn Jngenieur Hans Herzfeld
hierſelbſt am 13 Juni ſtatt Die Wieſe vor dem Reſtaurant die z Zt
unbeleuchtet iſt wird auf Veranlaſſung von Herrn Herzfeld mit Spiritus
intenſivlicht Syftem Denayrouze beleuchtet Ferner wird Herr Herzfeld
gemeinſam mit der Aktien Geſellſchaft für Spiritusbeleuchtung und Heizung
in Leipzig am 14 Juni den Concertplatz und die Zugänge des Zoologiſchen
Gartens mit Spiritusintenſivbrennern Syſtem Denayrouze beleuchten Die
Denayrouze Spiritusbrenner haben eine Leuchtkraft von 350 bis 400
Kerzen Denayrouze iſt beiläufig ein bekannter franzöſiſcher Fachmann
der auch den Leuchtgasintenſivbrenner mit Glühſtrumpf erfunden hat den
man in Pariſer Läden ſo vielfach ſieht und der z B im Muſterlager II
des Herrn Jngenieur Herzfeld Gr Ulrichſtraße 26 im Schaufenſter brennt
Charakteriſtiſch für die beabſichtigten Feſtbeleuchtungen mit Acetylen und
Spiritus iſt die Schnelligkeit der Jnſtallation Auf der Peißnitz ſowohl
als im Zoologiſchen Garten wird damit erſt einen Tag vor dem Feſt
abend begonnen

Neues Poſtamt Dem Vernehmen nach beabſichtigt die Pef
verwaltung in dem Grundſtücke Dreyhauptſtraße 1 ein neues Poſtamt
einzurichten Sofern der Plan zur Ausführung gelangt wird vielleicht
das Poſtamt 3 auf dem Moritzzwinger eingezogen indeſſen ſollen entgiltige
Beſchlüſſe in dieſer Beziehung noch nicht gefaßt ſein

Stadttheater Halle Am Sonnabend beginnen die Weimaraner
ihr Gaſtſpiel mit Generatfeldoberſt von Wildenbruch Obwohl ein
älteres Werk des Dichters iſt daſſelbe bisher wenig aufgeführt da es in
Berlin verboten worden war Bekanntlich iſt die Genehmigung nöthig
wenn in einem Werke die Perſönlichkeit eines Vorfahren des Königlichen
Hauſes gezeichnet iſt Vor kurzem Mitte April nahm Weimar das
Werk auf und erzielte damit einen großen durchſchlagenden Erfolg Der
Dichter welcher der Aufführung beiwohnte mußte vom 2 bis letzten Ali
viele Male den Hervorrufen Folge leiſten Der Großherzog beglückwünſchte
den Dichter nach Schluß der Vorſtellung aufs herzlichſte Die Vor
ſtellungen finden bei gewöhnlichen Operpreiſen ſtatt und wird die Kaſſe zur
Entgegennahme von Billetbeſtellungen am 13 Juni von 10 bis 1 Uhr
und Nachmittags von 3 bis 4 Uhr geöffnet ſein Als Kaſſiererin fungiert
auch hier Frl Käſtner die mit den Wünſchen und Anforderungen des
Theaterpublikums vertraut iſt

Strauß Concert Johann Strauß jrx aus Wien wird mit
ſeiner vollſtändigen Kapelle am 22 ds Mts im Wintergarten ein
Concert veranſtalten eine Nachricht die gewiß allgemein mit Freude
begrüßt wird

Singakademie Concert Die Singakademie führt am
20 d M unter Leitung des Herrn Prof Otto Reubke in den Kaiſer
ſälen Händels dreitheiliges Oratorium Allegro il Ponsieroso ed il
MAoderato in der Robert Franz ſchen Bearbeitung auf Das herrliche
Werk iſt hier ſeit dem Jahre 1894 nicht mehr gehört worden Für die
Solopartien ſind Frl Eliſabeth Urt el Weimar Frau Profeſſor Suchier
und Frau Profeſſor Schmidt ſowie die Herren Heinrich Grahl Berlin
und Kapnmerſänger R v Milde Deſſau gewonnen worden
Orcheſter ſtellt die hieſige Regimentskapelle

Anſichts Poſtkarten Das bekannte Spezialhaus für Haus
haltwaaren Spielwaaren Andenken rc von M Bär gr Ulrich
ſtraße 54 bringt aus Anlaß der großen Landwirthſchafts Ausſtellung
Anſichts Poſtkarten in den Verkehr die in recht guter Zeichnung das
Hauptportal der Ausſtellung das neue Kaiſerdenkmal in der Poſtſtraße
eine Anſicht vom Marktplatze ſowie arbeitende Landleute 2c zeigen
Auch der Poſtkarten Verlag von H Leiſtenſchneider hierſelbſt hat aus
gleichem Anlaſſe Anſichts Poſtkarten in gewohnter ſauberer Ausführung
anfertigen laſſen Eine einfarbige Karte zeigt das Hauptportal der Aus
ſtellung ein Bild vom Marktiplatze ſowie gelungene Portraits der Herren
Landes Oekonomierath v Mendel Steinfels Geheimrath Profeſſor
Dr Märcker und Geh Ober Regierungsrath Profeſſor Dr Julius Kühn
während eine farbige Poſtkarte das erwähnte Hauptportal das Kornhaus
und Portraits der Herren v Mendel und Dr Märtker enthält Dieſe
Poſtkarten ſind in allen Buch und Papierhandlungen zu haben

Nordoſtthüringer Turngan Der Bezirk rechts der Saale hatte
geſtern Nachmittag unter Leitung ſeines Turnwarts Herrn Turnlehrers
Löffler in der Turnhalle am Roßplatz ſeine 2 diesjährige Vorturner
ſtunde Jm Wett Hochſprung erzielte Herr Wengler Kaufm
Halle die beſte Leiſtung mit 1,60 m Eine vorzügliche Gruppe Frei
übungen wurde hierauf vom Turnwart des Kaufm B Herrn Köhen
ſted entwickelt denen ein wohlgelungener Aufmarſch voranging Nach
Riegenturnen am Reck Varren und Pferd führte noch der Bezirksturn
wart die Freiübungen welche bei dem diesjährigen Gauturnfeſte in
Schkeuditz geturnt werden vor

Zur Beachtung Mehrere Molkereien von Halle und Umgegend
gewährten bisher den Mitgliedern verſchiedener Beamten und Konſum
vereine Rabatt Die Beſitzer dieſer Molkereien haben ſich nun gegen
ſeitig verpflichtet ihren Kunden vom 1 Juni ab keine Rabattmarken mehr
zu verabreichen Die vor dem 1 Juni gelöſten und ſich noch im Umlauf
befindlichen Marken haben jedoch noch Giltigkeit müſſen aber bis zum
1 Juli in Zahlung gegeben ſein

Leichenfund Die Leiche des am 2 Juni hinter der chemiſchen
Fabrik beim Baden der Pferde in der Saale ertrunkenen Geſchirr
führers Lohrengel iſt vor einigen Tagen bei Wettin gefunden und
geſtern auf dem Trothaer Gottesacker beerdigt worden

Glücklich gerettet Geſtern ſtürzte in der Nähe der Hafenbahn
brücke ein Mann aus einem Kahne in die Saale Ein Mann eilte in
einem Fiſcherkahne herbei und holte den arg Gefährdeten aus dem Waſſer
und brachte ihn auf das Trockene
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Nr 134 Dienstag
Die Kunde von einem Morde kommt ans dem Saagaklkreiſe

Landleute welche den Wochenmarkt in Halle beſuchen wollten fanden am
Sonnabend früh im Chauſſeegraben in Sylbitzer Flur die Leiche eines
jungen Mannes Der Kopf hauptſächlich das Geſicht des Ermordeten
war in ſo ſchrecklicher Weiſe zugerichtet daß man die Perſon ſelbſt nicht

erkennen kann Jene Landleute hatten auf der Chanſſee eine große Blut
lache vorgefunden und ſofort den Verdacht geſchöpft daß hier wohl eine
Blutthat begangen worden ſei Die ſofort angeſtellten Recherchen führten
bald zur Auffindung der Leiche Die That ſoll wie ſich bei der Unter
fuchung der tödtlichen Verletzungen ergeben hat durch Schläge mit großen
Steinen vollführt ſein Nach den beſſeren Kleidern zu ſchließen hat man
es in dem Opfer vielleicht mit einem dem Handwerkerſtande angehörenden
jüngeren Manne zu thun Ausweiſe über ſeine Perſon wurden bei der
Leiche nicht vorgefunden es iſt aber anzunehmen daß der Mörder von
welchem man bisher keine Spur hat nach der Mordthat dem Erſchlagenen
ſämmtliche Papiere genommen hat um die Rekognoszierung des gräßlich
Verſtümmelten zu erſchweren oder unmöglich zu machen Von allen Hab

ſeligkeiten fand ſich nur ein Zettel vor der vermuthen läßt der Ermordete
ſtamme aus Meerane Sachſen oder habe dort vielleicht in Arbeit ge
ſtanden Es dürfte kaum zu bezweifeln ſein daß es ſich bei der ſcheuß
lichen That um einen Raubmord handelt

Unfug Jn vergangener Nacht 11 Uhr wurde die Feuerwehr nach
Leipzigerſtraße 63 gerufen Der dortige Melder war von Unberufenen
ohne Grund in Thätigkeit geſetzt worden

Jnbilüums Ausſtellung und Hücker Perbandstag
Die aus Anlaß der in Halle ſtattfindenden Feier des 25 jährigen

Beſtehens des Germania Zweigverbandes Sachſen Anhalt und Thü
ringen von unſerer Bäckerinnung in den Räumen der Saalſchloß
brauerei veranſtaltete Ausſtellung von Produkten der Bäckerei
Konditorei und Pfefferküchlerei ſowie Maſchinen Geräthen
und Bedarfs Artikeln für dieſes Gewerbe wurde geſtern unter ſehr
zahlreicher Betheilgung in feierlicher Form eröffnet Zu dem Akte hatten
ſich u A eingefunden der Oberpräſident Staatsminiſter v Boetticher
und Regierungspräſident Freiherr v d Recke ferner Oberbürgermeiſter
Staude Bürgermeiſter v Holly Stadtverordneten Vorſteher Geheim
rath Dr Dittenberger und zahlreiche andere Mitglieder der beiden
ſtädtiſchen Kollegien weiter die Spitzen verſchiedener ſtaatlicher Behörden
die Obermeiſter der hieſigen Jnnungen und Vertreter der Handwerks
kammer 2c Nach einem einleitenden Muſikſtücke der Hentſchel ſchen Kapelle
ſang der Geſangverein der Bäckerinnung Gott grüße Dich worauf der
Obermeiſter Hugo die Erſchienenen Namens der hieſigen Jnnung herzlich
bewillkommnete und den ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden für die dem
Unternehmen erwieſene Förderung dankte Er übergab ſogann die wohl

Ausſtellung dem Vorſitzenden des Unterverbandes W Meyer
agdeburg Letzterer betonte in einer Anſprache die hieſige Jnnung

habe die Ausſtellung ſo reich und intereſſant geſtaltet wie dies nur immer
möglich geweſen ſei Die Ausſtellung gebe ein zutreffendes Bild von dem
gegenwärtigen Stande des Bäckergewerbes und der in dieſem zur Ver
wendung gelangenden Maſchinen und Geräthe ſie erſcheine auch in hohem
Maße geeignet allen Beſuchern namentlich den Fachgenoſſen Belehrung
und Anregung in reicher Fülle zu geben ſo daß ſie gewiß zur Förderung
des Gewerbes beitragen und jeder Beſchauer Nutzen mit nach Hauſe
nehmen werde Excellenz v Boetticher bdekundete dann Dank dafür daß
er zum Ehrenvorſitzenden des Ehren Ausſchuſſes ernannt wurde Er ſowie
wohl ſämmtliche Mitglieder des Ehren Ausſchuſſes ſeien dem Rufe gern
gefolgt weil ſie Jntereſſe nehmen für alles was dem Weſen und Gedeihen
des Handwerks angeht das Unternehmen welches über Nützliches unter
richte und es zur Darſtellung bringe auch ein ſchönes Zeugniß von der
Thatkraft und den Beſtrebungen des Bäckereigewerbes ablege Der Unter
verband für die Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen des großen
Germania Verbandes blicke auf eine 25 jährige Thätigkeit zurück die nicht
ohne Mühe aber auch nicht ohne Erfolge geblieben ſei der engere Zu
ſammenſchluß und die Ergebniſſe gemeinſamer Berathungen hätten dazu bei
getragen die techniſche und wirthſchaftliche Lage des Bäckereigewerbes zu fördern

und zu heben Wenn es je nothwendig geweſen ſei daß die einzelnen Berufs
ſtände ſich zuſammenſchließen ſo ſei das in der gegenwärtigen Zeit für
das Handwerk doppelt erforderlich Das Ringen um die Exiſtenz das
Streben nach Vervollkommnung in wirthſchaftlicher und idealer Beziehung
ſei recht ernſt geworden und feindliche Kräfte ſtellten ſich den Beſtrebungen
entgegen fördernd und helfend einzugreifen zur Hebung der wirthſchaft
lichen und ideellen Wohlfahrt Es ſei nothwendig daß die Gewerke
überall im Deutſchen Reiche ſich zuſammenſchließen zu gemeinſamer Ab
wehr feindlicher Beſtrebungen und daß ſie in gemeinſamem Arbeit zu er
reichen ſuchen daß der innere Friede nicht geſtört und ehrliche
und redliche Arbeit nach Verdienſt gelohnt wird Auf dem Gebiete der
wirthſchaftlichen Jntereſſen ſei das Streben zu gemeinſamen Handeln ein
immer lebhafteres und allgemeineres geworden Dem großen Kaiſer und

Seneral Anzeiger für Halle und den Sanlkrets
dem erſten Kanzler hätten wir es zu danken daß innerhalb des Deutſchen
Reiches zur Bethätigung gemeinſamer Arbeit da freie Bahn geſchaffen iſt
wo früher die Landesgrenzen dem Zuſammenſchluſſe hinderlich entgegen
ſtanden Unſer jetziger Kaiſer Wilhelm II ſorge mit ſtarker Hand und
weiſem Rathe dafür daß wir in Frieden unſerer Arbeit nachgehen können
und im Vertrauen darauf daß dieſes Streben unſeres erlauchten Herrn
wie bisher auch fernerhin von Erfolg gekrönt ſein wird hätten wir alle
Urſache dankend anzuerkennen daß wir unter ſeinem Schutze eines ruhigen
Lebens uns erfreuen können Mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer
welches begeiſterten Widerhall fand klang die eindrucksvolle Rede aus und
Se Excellenz erklärte darauf die Ausſtellung für eröffnet Nachdem dann
noch der Geſangverein der Bäckerinnung Richte dich auf Germania
geſungen hatte traten die Mitglieder des Ehren Ausſchuſſes einen Rund
gang durch die Ausſtellung an welche nicht nur für die Angehörigen des
Bäckereigewerbes ſondern für alle Berufsſtände beſonders aber unſere
Hausfrauen viel Jntereſſantes bietet

Abends wurde in dem ſchönen gut ventilierten Germania Saale des
Sport Hotels ein recht gut beſuchter Feſt Kommers abgehalten der

in jeder Beziehung zur Zufriedenheit aller Theilnehmer verlief Herr
Obermeiſter Hugo eröffnete den Kommers mit einer kurzen Begrüßungs
anſprache in welcher er alle Anweſenden und namentlich die von weit
und breit erſchienenen Gäſte auf das herzlichſte willkommen hieß und
ihnen vergnügte Stunden in Halle wünſchte Zum Präſes des Kommerſes
wurde das Ehrenmitglied des Verbandes Germania Herr Weſemann
Magdeburg gewählt welcher ſich ſeiner Aufgabe mit Geſchick und dem
dazu nothwendigen Humor entledigte Nach einigen Toaſten und An
ſprachen ſowie allgemeinem Geſang gelangte als Glanzpunkt des Kommerſes
ein Feſtſpiel mit lebenden Bildern von Hoyer Gott ſegne das ehrbare
Haundwerk zur Aufführung Die Hanuptrollen der ſehr anſprechenden
Dichtung Hallenſia Jnnung Fleiß Zeitgeiſt Glück Frohſinn Eintracht
und Germania welche in gediegenen Reimen und paſſenden Bildern das
Bäckerhandwerk vor Augen führt und den Verband und die Beſtrebungen
deſſelben kennzeichnet waren durch Töchter hieſiger Bäckermeiſter vertreten
welche die ihnen geſtellte Aufgabe mit Verſtändniß löſten ſodaß ſie be
rechtigte Anerkennung fanden Der reiche nicht endenwollende Beifall
bewies daß das Feſtſpiel ungemein gefallen hatte Auch der Bäckermeiſter
Geſang Verein unter Leitung ſeines Dirigenten Herrn Willnow trug
durch Vortrag einiger hübſch gewählter und ſorgfältig ausgeführter Geſang
ſtücke zum Gelingen des Feſtes bei Allgemeine Lieder und Anſprachen
ernſten und heiteren Jnhaltes ſowie Muſikvorträge wechſelten mit einander
ab und erſt in vorgerückter Stunde trennten ſich die Theilnehmer
Die Verhandlungen des 16 Unterverbandstages des Germania
Zweig verbandes begannen heute im Germania Saale des Sport
Hotels Der Vorſitzende Meyer Magdeburg begrüßte die Erſchienenen
und eröffnete die Verhandlungen mit einem Hoch auf den Kaiſer
Herr Wernicke Halle bewillkommnete die Verſammlung Namens der
hieſigen Bäcker Jnnung und gab dann zuletzt noch dem Wunſche
Ausdruck daß ſich die Delegierten in Halle recht erſt wohl fühlen
und die Verhandlungen des Unterverbandstags zur Stärkung des Ver
bandes und Förderung des Bäckergewerbes beitragen möchten Ver
Präſident des Centralverbandes Bernard Berlin brachte ein Hoch auf
den Zweigverein Halle aus der heute ſein 25jähriges Jubiläum feiert
Herr Obermeiſter Schondorf Präſident der hieſigen Handwerkskammer
richtete an die Anweſenden einige Worte der Begrüßung betonte die Noth
wendigkeit des Zuſammenſchluſſes aller Gewerke und brachte ein Hoch auf
das deutſche Handwerk aus

Die Herren Oberpräſident Excellenz v Boetticher Magdeburg Re
gierungspräſident Frhr v d Recke Merſeburg und Regierungspräſident
v Arnſtedt Magdeburg haben Briefe geſandt worin ſie die Verſamm
lung begrüßen und Bedauern darüber Ausdruck geben daß ſie infolge
anderweiter dienſtlicher Geſchäfte an der Theilnahme an den Verhandlungen
verhindert ſind Herr Oberbürgermeiſter Staude hat ſein Ausbleiben
mündlich entſchuldigen laſſen Der Herr Vorſitzende brachte ein Hoch auf
die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden aus

Frau Eliſabeth Schmidt Leipzig die Bäckerdichterin ſendet der
Verſammlung einen Glückwunſch worauf auf dieſe ein Hoch aus
gebracht wurde

D GDann wurde der gedruckte Bericht über die 25 jährige Thätigkeit des
Germania Zweigverbandes A u Th der Bäckerinnungen vom Vor

ſienden vorgelegt Dem Zweigvereine gehören z Zt 135 Jnnungen mit
4425 Mitgliedern an Die Kaſſe weiſt ein Vermögen von 10427 Mk nach
ſowie einen Kaſſenbeſtand von dem aber noch 7 Monate hindurch die
Geſchäſtskoſten beſtritten werden müſſen Von den Verbandsmitgliedern
ſind in dieſem Jahre 685 Germaniabriefe 671 Lehrbriefe und 1575 Lehr
verträge entnommen Der von gegneriſcher Seite gegen die Bäckermeiſter
erhobene Vorwurf daß ſie Lehrlingszüchterei trieben wurde von dem Vor
ſitzenden als ganz unbegründet zurückgewieſen was ſchon daraus hervor
gehe daß von den 4425 Jnnungsmeiſtern Oſtern dem Hauptentlaſſungs
termin nur 671 Lehrlinge losgeſprochen ſind

Die Kaſſe iſt von der Reviſionskommiſſion geprüft und richtig be
funden weshalb dem Schatzmeiſter und Vorſtande Entlaſtung ertheilt wurde

Der Etat für 1902 und 1903 wurde in Einnahme und Ausgabe für
jedes Jahr mit 4750 Mk feſtgeſetzt für 1903 iſt dabei ein Ueberſchuß
von 1000 Mk vorgeſehen d

11 Junk SeiteTelegramme nnd lehhte Nachrichten
Berlin 10 Juni Wolff s Bur Durch eine Mehlſtaub Ex

ploſion wurden in der letzten Nacht in einer Bäckerei in der Stendaler
ſtraße vier Perſonen mehr oder weniger ſchwer verletzt Ein Bäcker
geſelle wurde ſo ſchwer verbrannt daß ſein Zuſtand Beſorgniß erregt die
übrigen Gehilfen ſind leicht verletzt auch der Meiſter hat leichte Wunden
erlitten Das ausgebrochene Feuer konnte ſchnell gelöſcht werden

Budapeſt 10 Juni Meldung des B Der Buren
kommandant Dewet hielt geſtern vor vielen tauſend Zuhörern
einen begeiſtert aufgenommenen Vortrag über die Greuel des ſüdafrika
niſchen Krieges Die verſammelte Menge beſchloß eine Reſolution
welche einen internationalen Schiedsſpruch fordert Aus der
Verſammlung wurde eine Huldigungsdepeſche an Präſident Krüger abge

ſandt Vergl Ausland Red
Paris 10 Juni Wolff s Bur Dem Matin zufolge hat die

Polizei zwei Anarchiſten den Photographen Vigo und den Maler
Decouse verhaftet welche in ihrer Wohnung Exploſivſtoffe her
ſtellten

London 10 Juni Hirfch s Bur Daily Mail meldet aus
Kapſtadt Das Kommando Vincenz wurde von einer Burenabthei
lung ſüdöſtlich von Steinburg überraſcht Die engliſchen Verluſte
ſind bedeutend Trotzdem wurden 23 Buren gefangen genommen

London 10 Juni Wolff s Bur Auf eine Anfrage des Kriegs
miniſters Brobrick meldete Kitchener telegraphiſch hierher die Nachricht

daß am 5 d M ein Theil des Burenkommandos unter Beyers
überraſcht und geſchlagen worden ſei unrichtig

Erfolg deutſcher Friedenspolitik
Hagg 10 Juni Meldung des Kl Nachdem in den Be

ziehungen Deutſchlands zu den beiden Mächten des Zweibundes
in jüngſter Zeit eine herzliche Jntimität eingetreten iſt wie eine ſolche

ſeit Jahrzehnten nicht zu erzielen war werden die Früchte dieſes freund
ſchaftlichen Zuſammengehens in allernächſter Zeit in die Erſcheinung
treten Die glänzenden Truppen Revuen in Berlin und Potsdam waren
wohl die äußere Veranlaſſung aber nicht der innere Grund welcher um
dieſelbe Stunde die jugendliche Königin Wilhelmina der
Niederlande und den franzöſiſchen General Bonnal
an das Hoflager Kaiſer Wilhelms geführt hat So iſt denn
von Berlin aus in vollem Einverſtändniß mit den
Mächten des Dreibundes und des Zweibundes und wohl auch
im Einklange mit den perſönlichen Wünſchen des Königs Eduard ſelbſt

die Aktion ausgegangen welche weit entfernt eine politiſche
Spitze gegen England zu bedeuten den heldenmüthigen Buren
den wackeren Vertheidigern ihrer heimiſchen Scholle in baldiger
Friſt einen ehrenvollen Frieden und der engliſchen Armee die
erſehnte Ruhe bringen dürfte

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 22

Geboren 8 Juni Dem Handarbeiter Wilhelm Mehl ein S Paul
Spitze 3 Dem Schmied Karl Gothe eine T Anna Schmiedſtraße 21
Dem Fabrikarbeiter Hermann Franke ein S Ernſt Beeſenerſtraße 18

c d J r 7 r DeDem Jngenieur Johannes Herzfeld eine T Marie Bergſtraße 7 Dem
Bauagrbeiter Ernſt Stöcklein ein S Friedrich Taubenſtraße 5 Dem
Polizei Sergeant Auguſt Jänicke ein S Herbert Streiberſtraße 23

Geſtorben 8 Juni Der Sattler Guſtav Kurze 37 Klinik
Des Arbeiter Eduard Schober Ehefrau Anna geb Bachmann 45 Klinik

Die Wittwe Klara Maye geb Kühnel 55 Streiberſtraße 4 Des
Bergmann Otto Hempel T Margarethe 5 Kl Ulrichſtraße 5 Des
Cigarrenhändler Albert Zahn S Bruno 6 Leipzigerſtraße 42 Des
Arbeiter Andreags Wolniak S Paul 8 Glauchaerſtraße 61 Der
Schloſſer Alfred Lips 20 Bergmannstroſt
Schmidt Ehefrau Marie geb Markiſch 31 Klinik

Des Bahnarbeiter Ernſt

Vorausſichtliches Wetter am 11 Juni 1901
Warmes zeitweiſe heiteres zu Niederſchlägen neigendes

Wetter

Waſſerſtände Am 9 Juni Weißenfels Oberpegel 2,48
Unterpegel 0,65 10 Juni Halle unterhalb 1,93
Trotha 1,92 9 Juni Bernburg 1,78 Calbe Unter
pegel 1,05 Oberpegel 4 1,60 Dresden 0,89 Magde
burg 1,62
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in einfncher u reteher Aufführung

U u
empfehlen in nur soliden und haltharen Qualitäten

Tischwäsche Bettwäsche
Drell Jncquard und Damast
Taſelgedecke in allen Grössen
Kaffee und Theegedecke

Handtücher
vom Stück und abgepasst
Küchen Hnandtücher
Drell Hnandtüöbeher
Jnequard IInandtüceher
Damnast Handtüeher
Gerstenkorn Handtücher

Portieren

Weiss Stangenleinenoelss Beottdanzast

Weiss Reinleinen

Stoſten

Betttücher

Cardinen

Weiss bau woll Linon
Roth weiss blau weiss und
bunt weiss enrrierte Bettzenge
Inlettstoſfe glatt und gestreift
fertige bezüge Inletts

in allen vorstehend nun gegebenen

Bnumwolle Halbleinen u Leinen

Möbelstoffe eSeidene und wollene Kleiderstofe

men

e

v e n3 e

Bettfedern
beste doppeltgereinigte Wanre

Bettdecken
bunt in allen Webnarten

Taschentücher
weiss und welss mit bunter Knante

Wisch u Staubtücher
in allen Arten und Grössen,

Weiss W

Ausstatinngen

Tischdecken

Lie erung voliständiger

S e Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen
S

c ee 2r

re
c

We 3

e

Gr Ulrichstrasse 23

S
r G

e
r
S

ec
t

e c e erre v e nene ue S de e e ede e We h a n h e

t
m S

m

her

m



r

4 h

221 S

re h r

m

S e

Seite 4 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Juni
Es iſt uns gelungen einen Poſten

Wavchgarmiture
äußerſt vortheillyaft einzukaufen und bringen ſolche

Nr 134

Zwir verweiſen auf unſere Kngebote

AtheiliSe 10 J fein e

Serie II pi dache

a mm a à II c
und machen beſonders darauf aufmerkſam daß wir in

Kockhitözrfem
gestanzte Waare alſo Waare aus

einem Stück
hauptſächlich führen

Ein einziger Versuch und man jst überzeugt
Die sicherste schnellste und untrüglichste der ausserordentlichen Beliebtheit und des

Hilfe im Kampfe mit sämtlichen ſästigen ungewöhnlichen Vertrauens kolossale Ver
insekten ist und bleibt Ori Fliegen Flöhe breitung Ori hält als wirkliche Erlösung
und Cäuse besonders auch Kakerlaken ferner von der Insektenplage seinen Siegeszug durch
Motten Blattläuse und Milben vor allen die ganze Welt Man bitte seinen Lieferanten
aber die ekelhaften Wanzen fallen dem Ori und jedes einschlägige Geschäft dass
unfehlbar zum Opfer Der n m genügend Vorrat von OriErfolg ist verblüffend Die S vorhanden sei Man veriange
rapide Wirkung ist fabelhaft ausdrücklich Ori lasse sich
und staunenerregend Jeder nichts anderes als ebenso
Missertfolg ist aus geschlossen gut aufreden und weise vorEinzige praktische Rettung vor allem veraltete wenig wirk
Fliegen in den Wohnungen same Mittel mit Entrüstung
Ori ist dem Candmann in von sich Ori wirdden Viehställen geradezu un niemals ausgewogen verkauft

entbehrlich Die Fliegen schaden durch die j sondern ist ächt und wirksam nur in den
Beunruhigung des Viehes enorm Ori ist verschlossenen Originalkartons mit Flaschen
Menschen und haustieren vollkommen un à 30 Pf 60 Pf und 100 Pf Für wenig Geld
J schädlich Die Kensumenten loben Ori ein glänzender Erfolg Ueberall in allen

Am Ueberzeugung und Begeisterung infolge Städten selbst in den meisten Dörfern erhältlich

Versucht es

Serie V große Kugelform
buntes Blumendek

Jeder Runge muss zufrieden sein

S wenn er ſeinen Bedarf in Ausſtattungsmöbeln oder auch einzelnen Stücken bei der

S
8
a

altrenommiorten Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

jz Kroppenstadt
Halle a Gr Märkerſtr 4

einkauft denn da bekommen Sie thatſächlich noch ein reelles gutes Stück Möbel
für entſchieden billiges Geld

J Ganz enorme Auswahl in Qualitätsmöbeln
W ſowie prima gearbeiteten Polſtermöbeln

Verlangen Sie unſern reichilluſtrierten Prachtkatalog francro
S Gute Waare muss heim Kauf allein aussehlaggehend sein S

h e e t R tor trj h Feueo Promenade InhenenToahnenſtangen Fahnenſpitzen e ar c
c

9

en een Veinyymegenoſten

gersſt Kaffee
à 220 200 180 160 140 120 100 und J

4 90 Pfg per Kiloliefert nach wie vor die FirmaErnst Ochse
Halle a S

n Kaffee Röſterei u Sperial Handlung
für aſre Cacao Thee n Hiscniks

1 v ie h u i 3

u Maſchinenſchreiben
wird billig gelehrt

Burgſtraße 25 II links

cege

n

n g G J R R

W S e J x S vr u w 28r n J x di v r r n 1

o I ee 4 W e n4 r S 1e t n F i 3 7et r n 93 c t ne ev m i z R J n 7 49 r J n t h a S c re
x r

zum Verkauf

25 Ser je III fn Mhet 40

45 er je IV e e 85

g eD an Uhren jeder Art ſtets
J gut zu bekannt aller

2 GarantieE Radooko
v Sechialveriſatt f Reparatur

u Regenſchirme

am beſten am billigſten bei
i i Werkmeisten

Schirmfabr 16 Leipzigerſtr
Reparaturen Fieferaut aller Conſuwvereive

Zahnersatz
für Minderbemittelte tägl 10 Vorm
Preiſe im Wartezimmer Kein Beſtell
zwang Große Haltbarkeit nach meiner

Methode

Zeitler Geiſtſtr 53 II
Alle Arten in CautzeheHuene

Signirtypen u Stempel Signirschabloner
Clichés Galvanos Petschafte Sieg
laten Plombenzangen Paginirmaschiner
Numeroteure Kautschuktypen
Preisschilder Druckereien etc s80 Wie all

Stempel Utensilien empfiehlt billigs

Alfred Pfautsch ar
S Nur Nicolaistrassé 8 S

Königstrasse 85 Perpsprecher 593

Butter Grosshanclung
Abtheilungen

für Käse Eier Vettwaarem

S Zuſchauer Un

in ſümmtiihen Nänwen der Saale ehitooebranere

vom 9 bis 12 Juni 1901 zu Halle a S
Montag Dienstag Concert von früh 9 Uhr Aer u

Entree 50 Pfg

Mittwoch von früh 9 Uhr an grosses Concert e es
Kinder ä 25 Pfg

I Hallesche Tanzschule
Sohmidt s an Deſauerftr 12

m Dienstag den 11 Juni Abends 8 Uhr b tfür Rundtänze Honorar ſür den Kurſus 8 un ein neuer Tanzkurſus
RA Nur ur Tanzſchüler eniert T

e e e c e 3

Enttäuſa
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trügeriſck
fünfjähri
Tochter
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alſo in
daß ihre
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Deutſch
1901
ausſtellu

13 18
weitere 1
flug nach
Beſichtig
Auch iſt
Beſichtig
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